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Thomam condam sancte Romane ecclesie cardinalem super diversis 
negotiis secundum quod sibi pro tempore occurrebant. Es sind ins­
gesamt 397 Rubriken, bei denen jeweils auch gleich der Anfang des 
Briefes angegeben ist, meistens drei Wörter. Der Schreiber hat ver­
sehentlich die Rubriken für fol. 9ab auf fol. 9cd eingetragen und um­
gekehrt, sich aber mit Verweisbuchstaben selbst verbessert. Fol. 14v ist 
leer, auf fol. 15a beginnen dann ohne besondere Überschrift die Thomas­
von-Capua-Briefe. Sie enden auf fol. 69d mit dem Vermerk Expliciunt 
dictamina domini Thome de Capua cardinalis. Insgesamt sind es 
398 Briefe; wenn man berücksichtigt, daß Nr. 225 zwei Stücke (VII 71 
und 72) vereinigt hat, kommt man auf 399 Briefe.

Inhaltsverzeichnis und Briefsammlung selbst stimmen allerdings nicht 
ganz überein. Im Inhaltsverzeichnis fehlen die Rubriken für die in der 
Briefsammlung stehenden Stücke II 60, IV 6, VII 38, VIII10 und 39; 
die Stücke VIII 30, II105 stehen in der Sammlung in umgekehrter 
Folge. Anderseits hat das Inhaltsverzeichnis vier Rubriken von Stücken, 
die in der Sammlung fehlen, und zwar von I 36, II 113, 115 und fol. 14a 
nach II126 eine Rubrik Ad eum propter quod sperant suam sibi pre­
sentiam profuturam. Den dazugehörigen Brief habe ich nicht ermitteln 
können, zumal kein Initium angegeben ist. Trotz dieser kleinen Unter­
schiede zwischen Inhaltsverzeichnis und Briefsammlung darf man an­
gesichts der sonstigen Übereinstimmung wohl annehmen, daß die Lücken 
in beiden Teilen auf Versehen des Abschreibers zurückgehen. Daher 
dürfen wir wohl auch die Lücken der Briefsammlung mit Hilfe des 
Inhaltsverzeichnisses ausfüllen und umgekehrt, zumal die von uns auf 
Grund des Inhaltsverzeichnisses vorgenommene Einfügung der Stücke 
I 36, II113 und 115 bestätigt wird durch die Reihenfolge in der ver­
wandten Sammlung Paris, lat. 11867 I. Wenn wir dementsprechend 
diejenigen Stücke, die in der Briefsammlung fehlen, in Klammern setzen, 
und diejenigen Stücke, die im Inhaltsverzeichnis nicht aufgeführt sind, 
durch Sternchen kennzeichnen, ergibt sich für die Vorlage von Gaddi 116 
folgender Bestand an Briefen:

11—4, II1, I 5, 6, III2, V2, VI1, IX 8, VII 2, I 7, 8, III 5, IX 1, 
VII 1, 3, 19, IX 2, 3, 7, X 1, 110, III7, 111—13, VII 4—6, 114—17, 
VII7, VIII1, II 3, III1, 1149, VIII 2, 1150, 51, VII 8, 34, III 8, 
VIII3, III9, VIII 4, VII 9, VIII5, VII10, 11, 35, V 3, II 52, III10, 
VIII6,118, VIII 7, VII12, II 53, V 4, VII 13, II 54, 55, VII14, VI 2, 
II 56, 5, VII15, II 57—59, 60*, III15, VIII 8, II61, 62 unvollständig, 
4, 63, VII16, VIII 9, 10*, VII17, 119, VII 36, 120, VII18, V5, 
VII19, 20, III11, VII 21, VIII 11, VII 22, II64, I 21, VII 23, VI4, 


